
Ministerium der Finanzen
des Landes Nordrhein-Westfalen
Der Minister

4. Februar 2022

Seite 1 von 2

Vorlage
an den Haushalts- und Finanzausschuss

des Landtags Nordrhein-Westfalen

Aktenzeichen

l B 6-1100-2/2022

Anna llievski

Telefon 0211 4972-2226

Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses des Landtags

N ordrh ein-Westfalen am 10. Februar 2022

Einwilligung des Haushalts- und Finanzausschusses gemäß § 31

Absatz 2 Haushaltsgesetz 2022 zur Finanzierung aller direkten und

indirekten Folgen der Bewältigung der Corona-Krise

Bereitstellung von Mitteln für die Anschaffung von Selbsttests für
die Beschäftigten des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation,

Digitalisierung und Energie und des nachgeordneten

Geschäftsbereichs für Testungen bis zum 30. Juni 2022 (9. bis 26.

Kalenderwoche)

Nach § 31 Absatz 2 Satz 1 des Haushaltsgesetzes 2022 wird die
Einwilligung in Ausgaben für die Anschaffung von Selbsttests für die
Beschäftigten des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung
und Energie (MWIDE) und seines nachgeordneten Geschäftsbereichs in
Höhe von 748.000 EUR für Testungen bis zum 30. Juni 2022 (9. bis 26.
Kalenderwoche [KW]) bei Titelgruppe 88 im Kapitel 14 010 beantragt.

Mit den Vorlagen 17/4902 und 17/5337 hat das MWIDE für die
Beschaffung von Selbsttests bisher Mittel in Höhe von 713.000 EUR und
192.335 EUR erhalten. In der Sitzung am 9. Dezember 2021 hat der
Haushalts- und Finanzausschuss des Landtags Nordrhein-Westfalen in
die Übertragung der verbleibenden Mittel der Vorlage 17/5337 in das Jahr
2022 eingewilligt (Vorlage 17/6153). Die Mittel der Vorlage 17/5337 sind
bereits vollständig verausgabt. Die Vorräte an Selbsttests gewährleisten
die Deckung des Bedarfs bis zur 8. KW 2022.

Die aktuell bis zum 19. März 2022 verlängerte Corona-
Arbeitsschutzverordnung sieht weiterhin eine Pflicht des Arbeitgebers
bzw. Dienstherrn vor, Beschäftigten, die nicht ausschließlich in ihrer
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Wohnung arbeiten, mindestens zweimal in der Woche Corona-Tests
anzubieten. Die Empfehlungen des Robert-Koch-lnstituts zur präventiven
Testung sowie Aussichten auf eine zunehmende Verbreitung des Virus in
der Omikron-Variante stützen diese Regelung zum Schutz der
Beschäftigten sowie der Arbeitsfähigkeit der Behörden.

Durch den zum 31. Dezember 2021 beendeten Rahmenvertrag des
Landes Nordrhein-Westfalen mit der Firma Siemens Healthcare GmbH
sind die Ressorts nun für die Beschaffung der Selbsttests selbst
verantwortlich.

Für die im MWIDE und im nachgeordneten Geschäftsbereich 4.617
Beschäftigten ergibt sich, bei zwei Testungen pro Woche (18 Wochen),
bis zum 30. Juni 2022 ein Bedarf von ca. 166.220 Schnelltests. Bei der
derzeitigen Preisentwicklung wird ein Durchschnittspreis von 4,50 EUR
pro Selbsttest zu Grunde gelegt. Bei 166.220 Schnelltests belaufen sich
die Kosten für die Beschaffung auf ca. 748.000 EUR.
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